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Sehr geehrte Gemeindebürger,
liebe Gießhüblerinnen, 
liebe Gießhübler!

Auch für uns als Feuerwehr ist diese
Pandemie eine besondere Herausfor-
derung. Einerseits musste der Dienst-
und Übungsbetrieb fast zur Gänze ein-
gestellt werden und Einsätze konnten
nur unter besonderen Hygienemaß-
nahmen abgewickelt werden, anderer-
seits mussten wir aufgrund der gesetz-
lichen Bestimmungen unser diesjähri-
ges Feuerwehrfest leider absagen.
Gerade durch den Erlös dieser
Veranstaltung konnten wir einen gro-
ßen Teil unseres laufenden Betriebes
finanzieren. Dank der Gemeinde
Gießhübl konnte hier eine rasche und
gute Lösung gefunden werden, damit
keine allzu großen Einbußen entstan-
den.

Während der Zeit des Lock-downs war
das Einsatzaufkommen gering. Jedoch
änderte sich das Mitte Mai schlagartig.
Mehrmals wöchentlich wurde unsere
Hilfe bei verschiedensten Einsatzsze-
narien beansprucht. Eine große
Erleichterung dabei war unser neues
Abschleppfahrzeug, das im Frühjahr
2020 in Dienst gestellt werden konnte.
Einen Überblick über die geleistete
Arbeit finden Sie in der diesjährigen
Ausgabe unseres Newsletters. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim
Lesen und verbleiben mit einem „Gut
Wehr“……

HBI Christian Mayerhofer

Nachdem im Frühjahr lei-
der auch die wöchent-
lichen Jugendstunden
ausgesetzt werden
mussten, konnten
noch vor Beginn der
Sommerferien zwei
Treffen stattfinden. 
Der Herbst startete
dann mit dem jähr-
lichen Jugend Highlight.
„Dem Action Day“. An diesem
Tag durften unsere jüngsten Mitglieder
vorbereitete Einsatzszenarien beüben sowie
unterschiedliche Schulungen machen. Den Abschluss dieses
actionreichen Tages bildete das gemeinsame Grillen.
Bei der Feuerwehrjugend steht der gemeinsame Spaß im
Vordergrund. Jedoch wird hier, im Zuge der Treffen, auch auf die
Ausbildung für die künftigen Aufgaben in der Aktivmannschaft
vorbereitet. Das ganze Jahr über gibt es verschiedenste
Aktivitäten, wie zum Beispiel die wöchentlichen Jugendstunden,
den Wissenstest, verschiedenste Erprobungen sowie das jähr-
lich stattfindende Jugendlager mit Leistungsbewerben. 

Der Nachwuchs aus der Feuerwehrjugend ist einer unserer
größten Hoffnungen für die zukünftigen Sicherstellung unserer
Einsatzbereitschaft. Viele unserer derzeitigen Führungskräfte
haben bereits ihre Wurzeln in bei der Jugend gehabt. 
Wenn Interesse an der Feuerwehrjugend besteht, dann einfach
per Mail unter giesshuebl@feuerwehr.gv.at Bescheid geben und
Freitags (außer in den Ferien) um 18 Uhr zum Schnuppern vor-
bei kommen.

Feuerwehrjugend
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Die Freiwillige Feuerwehr Gießhübl möchte sich bei
allen Unterstützern recht herzlich bedanken, welche
trotz des Entfalls des diesjährigen Feuerwehrfestes,
unsere traditionelle Bierfassspenden-Aktion unter-
stützt haben.

Neues “ASP”

Im Frühjahr 2020 konnten wir ein neues
Abschleppfahrzeug in Dienst stellen. Das Fahrzeug
wurde gebraucht angekauft und für
Feuerwehrzwecke adaptiert. 

Da das Vorgängerfahrzeug bereits in die Jahre
gekommen war, aber doch eines der meist einge-
setzten Arbeitsgeräte unserer Feuerwehr war,
waren wir bemüht, uns um einen Ersatz umzuse-
hen. 
Das neue Fahrzeug verfügt über einen leistungs-
starken Kran, ein absenkbares Plateau sowie eine
Hubbrille. Mit dem neuen ASP (so die taktische
Bezeichnung) können wir Verkehrsflächen im
Ortsgebiet und auf der Autobahn noch schneller
räumen und dies ist für die Feuerwehr Gießhübl
eine große Arbeitserleichterung. 
Die Anschaffung wurde zum größten Teil aus
Eigenmitteln der Feurwehr Gießhübl finanziert. Ein
großer Dank gebührt der Gemeinde Gießhübl, die
uns bei diesem Projekt finanziell unterstützt hat. 
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Aus dem Einsatzgeschehen
Auf den nächsten Seiten wollen wir Ihnen einen Überblick über die Einsätze des abgelaufenen
Jahres geben. Laufende Informationen zu unseren Einsätzen und Aktivitäten erhalten Sie in
unseren Schaukästen und unter : www.ff-giesshuebl.at

A21 / Autobahn-Bergung - 18.01.2020
Aus ungeklärter Ursache war der Toyota Celica ver-
unfallt und kam schwer beschädigt auf der
Autobahn zum Stillstand. Auf Anweisung der
Exekutive , wurde dieser mit der Hubbrille vom
Lastkraftwagen aufgenommen und von der
Unfallstelle verbracht. Ausgetretene Betriebsmittel
wurden entsprechend gebunden.

A21 / Autobahn-Bergung - 28.01.2020
Auf regennasser Fahrbahn war der Mercedes auf
der A21, in Richtung Knoten Vösendorf, vom
Fahrstreifen abgekommen und landete, entgegen
der Fahrtrichtung, in einer Betonleitwand. Zum
Glück kamen bei dem Unfall keine Personen zu
Schaden. Nach Freigabe der Unfallstelle, durch die
Exekutive, wurde das Fahrzeug mit dem Hebekreuz
auf den Lastkraftwagen aufgenommen und von der
Unfallstelle abtransportiert. 

Gießhübl / Sturmschäden - 24.02.2020
Das Sturmtief „Yulia“ zog auch an Gießhübl nicht
spurlos vorbei. Zu gleich mehreren diesbezüg-
lichen Einsätzen musste die Freiwillige Feuerwehr
Gießhübl ausrücken. Zuvor musste jedoch ein
Baum, der quer über die Zufahrtsstraße zum
Feuerwehrhaus lag, entfernt werden. 

Gießhübl / Brandeinsatz - 18.03.2020
Ein Kompostbehälter aus Kunststoff war, durch das
Entsorgen noch nicht erkalteter Asche, in Brand
geraten. Ebenfalls Feuer hatten eine mit Efeu
bewachsene Wand und ein Baum am angrenzen-
den Grundstück gefangen. Vom Nachbarn waren
diesbezüglich bereits erfolgreich Löscharbeiten vor-
genommen worden. Mit der umgehend aufgebauten
Angriffsleitung wurden durch die Freiwillige
Feuerwehr Gießhübl die Nachlöscharbeiten durch-
geführt. 



5

NEWSLETTER 2020
A21 / LKW-Brand - 22.04.2020 
Schon von weitem sichtbar war die schwarze
Rauchwolke, ausgehend von einem brennenden
LKW, auf der A21 in Höhe Gießhübl. Aufgrund der
örtlichen Gegebenheiten und der schnelleren
Erreichbarkeit des Einsatzortes wurde von Seiten
der Freiwilligen Feuerwehr Gießhübl entschieden,
den Löschangriff an dem bereits in Vollbrand stehen-
den LKW sowie der ebenfalls in Flammen stehenden
Lärmschutzwand über den Wirtschaftshof, welcher
an diesen Abschnitt der Autobahn angrenzt, durch-
zuführen. Unterstützung bei den Löscharbeiten kam
dabei auch von der Freiwilligen Feuerwehr Brunn
am Gebirge.

Gießhübl / Umsiedlung eines Bienenstockes -
08.05.2020
Zu einem eher ungewöhnlichen Einsatz rückte die
Freiwillige Feuerwehr Gießhübl in die
Perchtoldsdorfer Straße aus. In einem Baum, ober-
halb eines Swimmingpools, hatte sich eine
Bienenkönigin mit ihrem Volk angesiedelt. Durch
einen Kameraden, der gleichzeitig auch ein erfahre-
ner Imker ist, konnte der Bienenstock vom Baum
entfernt und in einer dafür eigens vorgesehenen
Transportbox untergebracht werden. Anschließend
wurde das Bienenvolk an einem geeigneten Ort wie-
der ausgesiedelt.

A21 / Autobusbrand - 30.05.2020
Zu einem brennenden Reisebus auf die A21, in
Fahrtrichtung Knoten Steinhäusl, wurde die
Freiwillige Feuerwehr Gießhübl zur Unterstützung
der Wehren Sittendorf und Sparbach nachalarmiert.
Die Hauptaufgabe der Freiwilligen Feuerwehr
Gießhübl bestand in der Sicherstellung der
Wasserversorgung und der Übernahme des
Transportes der Passagiere sowie deren Gepäck in
ein nahegelegenes Hotel. Alle Businsassen konnten
glücklicherweise unverletzt ins Freie gelangen.

A21 / Motorradbergung - 01.06.2020
Die Freiwillige Feuerwehr Gießhübl musste zu einer
Motorradbergung auf die A21, in Fahrtrichtung
Knoten Steinhäusl, ausrücken. Mit der eigens auf
dem Abschleppfahrzeug für Motorräder angebrach-
ten Vorrichtung wurde das verunfallte Motorrad ver-
laden und von der Unfallstelle abtransportiert.
Ausgetretene Betriebsmittel wurden entsprechend
gebunden. Der verunfallte Motorradlenker wurde
vom Rettungsdienst zur weiteren Betreuung ins
Krankenhaus gebracht.



6

FEUERWEHR GIESSHÜBL

Laufende Informationen zu unseren Einsätzen
und Aktivitäten erhalten Sie in unseren
Schaukästen und unter :

www.ff-giesshuebl.at

Gießhübl / PKW-Bergung - 10.06.2020
Aus ungeklärter Ursache war der PKW auf der
Hauptstraße in Gießhübl verunfallt und letztendlich
auf der Fahrerseite zum Liegen gekommen. Ein
neben diesem Straßenabschnitt geparktes
Fahrzeug wurde dabei beschädigt. Nachdem der
umgestürzte PKW wieder von Hand auf die Räder
gestellt war, wurde dieser im Anschluss mit der
Seilwinde, vom zuvor erst kürzlich in den Dienst
gestellten Abschleppfahrzeug, auf das Plateau
gezogen und von der Unfallstelle abtransportiert.
Die Fahrzeuglenkerin wurde vom Rettungsdienst
zur weiteren Kontrolle ins Krankenhaus gebracht.A21 / Brandalarmierung – 19.06.2020

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Brunn
am Gebirge wurden die Kameraden zu einem
Fahrzeugbrand auf der A21 in Richtung Knoten
Vösendorf mit Sirene alarmiert. Am Einsatzort ein-
getroffen, konnte Entwarnung gegeben werden.
Aufgrund eines Motorschadens wurden die Ölwan-
ne und die Dieselleitung des LKW beschädigt und
Betriebsmittel traten aus. Nach der provisorischen
Abdichtung und dem entsprechenden Binden der
ausgelaufenen Betriebsmittel rückten die beiden
Wehren wieder in ihre Häuser ein. Der Abtransport
des LKW von der Autobahn musste gesondert, von
einem Abschleppunternehmen durchgeführt, wer-
den.

A21 / PKW-Bergung – 20.06.2020
Das Fahrzeug war aus ungeklärter Ursache auf der
A21 in Richtung Knoten Vösendorf von der regen-
nassen Fahrbahn abgekommen und kam im
Anschluss an einer Betonleitwand zum Stillstand.
Die Fahrzeuginsassen blieben bei dem Unfall zum
Glück unverletzt. Mit der Seilwinde des
Abschleppfahrzeuges, wurde der beschädigte
Mercedes auf das Plateau aufgenommen und von
der Unfallstelle abtransportiert.

A21 / Autobahn-Bergung – 11.07.2020
Ungeklärt war die Ursache, aus der der PKW von
der Fahrbahn abkam. Kurz nach der Alarmierung
konnten das Rüstlöschfahrzeug und das
Abschleppfahrzeug die Unfallstelle anfahren. Mit der
Seilwinde, am absenkbaren Plateau, wurde der
Geländewagen aufgezogen und von der Autobahn
verbracht. Der Lenker wurde vorsorglich vom
Rettungsdienst ins Krankenhaus gebracht.

Impressum
Eigentümer: Freiwillige Feuerwehr Gießhübl
Text und Layout: SB Romana Schmal-Burggraf V Joachim Weber
Fotos: Feuerwehr Gießhübl, P. Czapka
Druck: Mailboxes etc, Brunn am Gebirge
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A21 / Autobahn-Bergung – 13.07.2020
Beim Eintreffen auf der A21, in Richtung Knoten
Steinhäusl, fand der Einsatzleiter einen Pickup mit
Bagger auf einem Anhänger vor. Nach kurzer
Absprache mit dem Fahrer, der bei diesem Unfall
unverletzt blieb, wurde der Bagger abgeladen, um
die anschließende Fahrzeugbergung einfacher zu
gestalten. Um jedes Risiko abzuweisen, wurde der
Bagger auf das Plateau des Abschleppfahrzeugs
verladen und der Pickup konnte mit leerem
Anhänger bis zum nächsten Parkplatz weiterfahren. 

Gießhübl / Schlange im Garten – 29.07.2020
Eine Schlange hatte sich in den Garten eines
Einfamilienhauses in der Perlhofgasse verirrt. Die
Bewohnerin hatte die Schlange bis zum Eintreffen
der Freiwilligen Feuerwehr Gießhübl auf der
Terrasse, unter einer Aufbewahrungsbox, festgehal-
ten. Behutsam konnte die Äskulapnatter in eine
Transportbox umgelagert und im Anschluss in
einem Waldstück wieder in Freiheit entlassen wer-
den.

Gießhübl / PKW-Bergung – 20.07.2020
Glücklicherweise wurde die verletzte Person beim
Eintreffen der Kräfte bereits durch einen, im Ort sta-
tionierten, First-Responder und dem Rettungsdienst
betreut. Ausgelaufene Betriebsstoffe wurden gebun-
den und das Fahrzeug zur Aufnahme auf die
Abschleppbrille des ASP in eine Parkbucht nahe der
Unfallstelle geschoben. Der PKW hatte die
Betonabsperrung derart verschoben, dass diese
mittels Seilwinde des Rüstlöschfahrzeuges wieder
in ihre ursprüngliche Position gebracht werden mus-
ste. 

A21 / Autobahn-Bergung - 05.08.2020
Ein Kleinwagen war auf der Autobahnabfahrt Brunn
am Gebirge auf regennasser Fahrbahn verunfallt.
Beim Eintreffen der Kräfte wurde umgehend die
Unfallstelle abgesichert und das Fahrzeug mittels
Seilwinde auf das absenkbare Plateau des
Abschleppfahrzeuges aufgezogen. Die Insassen
wurden bei diesem Unfall glücklicherweise nicht
verletzt.

D A C H - M A N A G E M E N T

www.hartmutkoeck.co.at

KÖCK
H A R T M U T
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Automatische Spendenabsetzbarkeit
Spenden an freiwillige Feuerwehren sind in Österreich steuermildernd absetzbar. Seit 2017 gibt es dazu
eine gesetzliche Änderung:
- Spenden werden in der Arbeitnehmerveranlagung ab 2018 automatisch berücksichtigt
- Die Daten des Spenders werden elektronisch an das Finanzamt übermittelt 
- Zur Übermittlung sind vom Spender folgende Angaben erforderlich
o VORNAME
o NACHNAME
o GEBURTSDATUM
- Sie können den beigelegten „Spendenerlagschein“ verwenden oder bei Überweisung per Telebanking die
Daten zusätzlich angeben.

IBAN
AT70 3225 0000 1200 3554

Dieses Jahr hätte die Jahressammlung  persönlich bei jedem Gießhübler Haushalt Mitte April stattfinden sol-
len. Wir haben uns aufgrund der aktuellen Situation jedoch dazu entschlossen, davon zumindest heuer
Abstand zu nehmen. 
Wir ersuchen Sie nicht auf die Feuerwehr zu vergessen, auch wenn wir derzeit im Ortsleben nicht so prä-
sent sein können, und uns durch Ihre Spende zu unterstützen.
Diese Erlöse werden verwendet, um die Ausrüstung unserer freiwilligen Mitglieder, die alle Tätigkeiten in
ihrer Freizeit machen, auf dem aktuellen Stand zu halten, um den notwendigen Schutz der Bewohner von
Gießhübl zu gewährleisten.
Bitte geben Sie bei der Überweisung Ihren vollständigen Namen laut Melderegister und das Geburtsdatum
an, um die Meldung an das Finanzamt zwecks automatischer Veranlagung zu erleichtern. 

Danke für Ihre Unterstützung


